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Nr. 86. | Donnerſtag den 16. April 1863. 


ah In ertionsgebühr im Jutelligenzblatt für den Raum net viergeſpalteuen Pelitzeile für die erſte Einrückung 7 Nkr., 
J A hr ane fir pe weitere Gintüdung J Rer. Stemyelgebühr-für jede @injealtung 30 Rt. ., Infera-Behelfungeh und Gelder 
0 Alle übernimmt Karl Budweiſer. — Juſendungen werden franco erbeten. 


Die Ka laue r Zeitung erſcheint da lich wit Auenahme der Sonu⸗ und Feier e. Vierteljähriger Abonnements 
preis: für Krakau 3 fl., mit Verſeudung 4 einzelne Monate 1 fl., reſp. 1 1.35 Nr., einzelne Nummern 9 Nir. VII m 
Redaction, Adminiftation und Expedition: Grod: Gaſſe Nr. 107. 


23 b — = —— beurer 1 a \ 45 ; M koff hier nur igt 
Hilfe des katholiſchen Princips zu löſen, und neſen auffordert, die Waffen zu ergreifen, die Wieder⸗ Plane des Fürſten Gortſcha ile ad gemeigte 
Amtlicher Theil. ‚AR auf * Möttsang der Eiämiſchung der geburt Italiens und Griechenlands zu bekräftigen Herzen und Ohren finden. In 10 Pen ug 


Senkel Mpofoliice Majefär haben mit Mlerhöchfter Fut, Mächte durch ein politiſches Princip. So gelang⸗ die Türkei aus Europa nach Aſien zu vertreiben und macht man kein Hehl daraus, daß reußen den 
ge Wagen bid n 5 — . e en die det Mächte zu 85 definitipen Verſtändi⸗ ihr eigenes Land zu en das ſodann En a — decken müſſe. u 3 ee e 
an n den Seibel 25 ae e Bd 10 4 8 d 85 122 bs 6 120 ae, pin — ee 1 — 1 1 nur ei Rückzugelinie für eine geſchlagene Armee 
den in enden Ruheſtan erſetzen und demſelben auß man wird die Identität ihre r. ag N > . BR 2 
rg LE Ar eketinune 12 wan Cälrigen und Zweckes mit Hilfe verſchiedener For ialitäten feftitel-| Der „Bair. Ztg. m mau aus Lindan vom gibt. — Bam —— ran 
— Regierungsrathes abel Aer zu verleihen g fen, zu welchen in erſter Linie die mündlichen Erklä⸗ 5., es ſeien dort ſchon wieder Polen eingetroffen, die auf eine ” 1 M — und daß es 

Sent k. Apoſtoliſche Wajchät haben mit Allerhochter Ent kungen gehören, welche die Geſandten Oeſterreichs kaum von der Pan a Vaterland geseift, auch 1 hör 2 0 es 15 erat Capfel. 
ſchließung vom 9. April d. J. dem 1 dee Grazer Lan. Frankreichs und Englands dem Fürſten Gortſchakoff ſchon wieder von En ihrem Eten ufenthalt fü 90 om 3 9 mh a a are 
— Johann Pendel aus 10 u Une tenen Uebe, zu geben beauftragt ſind. Der Sinn der Noten der in der Schweiz * np Ihren Aeußerungen zu⸗ > — * hau 8 3 9. —— 
— er bleibenden 2 Denen von drei Mächte iſt, Rußland zu zeigen, daß der treibendelfolge ſei die Sache 0 ufſtandes ſo gut wie ar. 7 — w A aß die Weſtmächte in a —— 
ven Titel und Gparafie e alieomabn Gedanke der Intervention ein oherer iſt: das In⸗ Der Das = 0 7 Betrachtungen are Mer h 2 re des Herzog⸗ 
zu verleihen geruht. ik tereſſe der europäiſchen Ordnung und des Weltfrie⸗„Elaſticität 15 5 mu = Czar's Alexanders en Haan nd 5 x — — 7 7 
ca . l. Mpoftolifche 11 Au Mech Allerhochſter Eut⸗ dens. Die ſchlagendſten Argumente werden zur Un⸗ 12. d. an: D # mneſtie betreffe ausſchließlich D „thums 2 2 — air ** 2 ache Fra : 
Saucen vom 11. Apeil hob haltung r dan terſtützung des leicht zu demonſtrirenden Satzes ange- jenigen, welche we 13. Mai die Waffen ſtrecken Die „Kreuz: — 8 will für d 9 and ui 
Auerlenmang 1 8 belobten Leistungen als Recmungsführer bei führt, daß die polniſche Frage ſeit ſiebzig ig Ma vonſalſo ſeien er En i il hen Gefangenen in Citadellen, ein 1 n Oeſterreichs, Preußen 
dem Baue der Vosiokirhe Dei Titel und Charakter eines Rech⸗ Zeit zu Zeit auftaucht, und daß bei jeder ihrer Ex⸗ Beftungen An KON 1 alle die ohne activen Antheil deutſchen n llendete Thatſa ti wie ue bus 
nungsrathee tarfrei eee alien geruht. ploſionen die öffentliche Meinung aufgeregt, der Ver⸗ am Aufftande zu nehmen, ihn rr om Als eine vollende rn -. pe 
Se. f. k. Ae e —— 42 C — ke kehr der Großmächte getrübt und eine Verſtimmung ſchloſſen, ſie müßten denn vor dem 13. tai die „Vaterland aus Turin —— die 2 4 
8622 — von hu Titel und Charakter e erzeugt wird, welche den Weltfrieden gefährden wird. Waffen ergreifen und wieder niederlegen. (Dieſelbenſſche Heirat des Königs ittor Emanuel m 
Profeſſors Ya der Wiener mebieiniſchen Fakultät allergnädigt zu Die Cabinete von Paris und London beftehen dar: [brauchen nicht mehr die Waffen zu ſtrecken und konnen der bekannten Roſina gemeldet, welche, Tochter 
verleihen geruht. lh Mofefät haben mi : auf, daß Mittel in Anwendung gebracht werden, wel⸗ nöthigenfalls Unterwerfungserklärungen abgeben). Wieſeines Tambours, von ihm in ben, ef ed u 
7 — t. — 3 b. J. die best 1 — ir che geeignet find, eine derartige Urſache . ſei es endlich — Ben gahlveigen ae die Bao 9 4 — — 10 — — “ 
e, emaligen Winiſteriume für Handel, Gewerbe un Störungen zu beſeitigen. Was die Note Oeſterreichs waffenloſen Wi * — Das iſt aller inge ume). eſe — ＋ — * dene 
öffentliche Bauten, und am dee Miniteriakrarhes Johann Pics betrifft, To enthält fie eigentlich nur eine allgemeine, ein ſchwerer Fall und völlig geeignet, dem „Czas“ worden, doch hintertrieb ſie Cavout, und ſie ſcheiter 
ber, fowie der ee ne Mitter v. Rosner und aber einſchneidende Berufung auf die Großmuth Bedenken einzuflößen. Und es gibt noch einen drit⸗ ebenfalls an der Feſtigteit — Im gegenwär⸗ 
Fran — erledigte tem tue des Finan Alexanders II. Das öſterreichiſche Cabinet verläßtſten! Was geſchieht mit Jenen, die in Waffen ſtehenſtigen Augenblicke hindert nichts die Vollziehung die⸗ 
gern AI. rr. ich auf die Initiative des Czars, welche das Loosſund keinen Widerſtand leiſten und viertens, was — lange gehegten Wunſches, und er iſt erfüllt wor⸗ 
Königreichs Polens und der übrigen polniſchenſgeſchieht mit Jenen, die ſchon vor dem Amneſtieerlaß den. Dem * derſelben Dame ſchreibt man 
Der Miniſtet für Handel und cen ga hat die bei Provinzen verbeſſern werde. Ueberdies werden dieldie Waffen niedergelegt oder weggeworfen haben, was auch die Idee des Königs zu, ſobald es die Umſtände 
der General⸗Juſpection der zſterreichiſchen Eiſenbahnen erledigte drei Mächte nicht unterlaſſen, das Petersburger Ka⸗fünftens mit den Internirtenz, auch dieſe beiden erlauben würden, abzudanken und ſich in's Privat 
Wen er — Verwendung befindlichen In- binet zu bitten, den n letzten Kategorien find außer Stand die Waffen mie- leben zurückzuziehen. 

2 8 heure, feierliche Bedeutung der Entſchlüſſe, die es zuſderzulegen. Der „Czas“ der wie Figura zeigt auch in. Die Turiner „Opintone* vom 14. d. demen⸗ 
— feen im Begriffe ſteht, nicht zu verkennen.“ ernſter Zeit einem Späßchen nicht abhold ir hat alſo tirt das Gerücht, die ner er — — 
1 : a Nach der A. A. 3.“ it die ruſſiſche Antwort aufſeher Grund, dem Amneſtieerlaß größere Elaſticität zu Schweiz die Entfernung der hwörer der Ac⸗ 
Nichtamtlicher Theil. jede der drei Noten in vollkommen gleichlauten- wünſchen, als über zu große Elaſſi zität desſelben zuſttonspartei aus dem Canton Teſſin. Das Turiner 

Krakau, 16. Avril pen Ausdrücken bereits beſchloſſen und wird ſchon klagen. Man braucht onen aber Wortlaut des Miniſterium habe — 4 Note vom — März den 

. . ipril, am zweiten Tage nach Ueberreichung der Noten an dielAmneftieaetes ſich gegenwärtig zu halten um zu er⸗ Bun von den Bei A w u - 

Die „Donau Ztg.“ iſt ermächtigt, die aus der shape: in Wien, Paris und London e kennen, daß die Einwendungen des „Czas“ nicht ernſtſ tei 12 Kenntniß geſetzt. Dieſer ni — urch 
Frankfurter „Europe“ hieher tel. witgetheilte Nachrich! (Die öſterrreichiſche Note iſt am 12. von Wien gemeint und nur gemacht find, um Mißtrauen gegenſdas Verlangen eingeflößt geweſen, der Schweiz un⸗ 
von einem Schreiben Sr. Heiligkeit des Pap⸗ſabgegangen). Die Vertreter der Schweiz, Italien ,die wohlwollenden Abſichten dieſes Erlaſſes zu erre⸗ ne Verwicklungen zu erſparen, — 5 — 
ſtes an Se. k. k. Apoſtoliſche Majeftät zu Spaniens, Portugals und Schwedens werdenſgen. Wir citiren die betreffende Stelle: Falle entſtehen können, wenn aus der 1 — — 
Gunſten von Polen als irrig zu bezeichnen. dem Fürſten Gortſchakoff die mündliche Erklärun In Unſerer Fürſorge für die Zukunft des Landes wollen mende bewaffnete Banden in benachbarte Länder ein- 

Die in Frankfurt erſcheinende „Europe“ bringt ohne Hinterlaſſung einer Abſchrift, vortragen: daß Wir alle vergangenen Aete der Empörung der Vergeſſenheit fielen. a Dasſelbe Journal dementirt förmlich die von 
über die der diplomatiſchen Intervention vor⸗ ihre Regierungen mit den Wünſchen und Rathſchlägen übergeben. Demgemäß bewilligen Wir, von dem ſehnlichen der Wiener Preſſe gebrachte Nachricht, die Turiner 
hergegangenen Verhandlungen und über den Inhalt der drei Großmächte vollkomen übereinſtimmen. Wunſche beſeelt, dem Blutvergießen, welches eben fo frucht Regierung habe Oeſterreich von - Unternehmungen, 
der Noten bemerkenswerthe Mittheilungen, denen wir , Die „Nordd. Allg. Ztg.“ jagt, die preußiſche Po⸗ los für die Einen als ſchmerzlich für die Andern iſt, ein welche gegen Welſchtirol im Schilde geführt werden, 
folgendes 8 Das Streben der drei Mächteſlitik habe durch die ruſſiſche Amneſtie einen Triumph Ziel zu ſetzen, allen Unfern Unterthanen im Königreiche in Kenntniß geſetzt. „ meldet de di 
ging hauptſächlich dahin, zu verhindern, daß die neuen gefeiert, wie er ſelten der Diplomatie zu Theil werde. welche ſich bei den letzten Unruhen betheiligt haben, voll. Wie die „Perſeveranza“ meldet, wurde die nf 
gemeinſchaftlichen Schritte unfruchtbar bleiben, die di- Preußen ſei charakterfeſt auf dem vorgezeichneten Wege, ſtändige Verzeihung, wenn ihnen für andere Verbrechen, oder ſche Legion von 1 0 nach Ancona t je 
Pu matifche Intervention mußte daher von einem Grund⸗ der gi einer Allianz mit Rußland führt, geblieben. für in den Reihen Unferer Armee verübte Vergehen keine um bei einem a fäl gen mazziniſtiſchen Putſche nich 
abe ausgehen, der den Vortheil darbot, Rußland die or Kurzem in der portugieſiſchen Deputir⸗ Verantwortlichkeit zur Laſt fällt und wenn fie bis zum ſtheilnehmen zu können. 8 1 N 
Gelegenheit, die drei Mächte zu veruneinigen, zu ent- tenkammer über die Aufforderung der engliſchen Re- 1. (13.) Mai die Waffen niederlegen und (überhaupt) zum Die Erg 1 7 — f Matern 15 
ziehen. Hätte England ſich hiezu berbegelaſſen, 6 Halen interpellirt, ſich ihren Schritten zu Gunsten Gehorſam zurückkehren. f um dem Prinzen ve 1 5 9 — Aae 
wäre nichts leichter geweſen, als das religiöſe Prin- Polens anzuſchließen, antwortete Loulé, es ſei aller- Man ſieht, der „Czas“ macht ſich unnsthige Krone anzubieten, 5 10 1 erlaſſen und 
cip in den Vordergrund zu ſtellen, auf das Rußland gings von Seiten Englands eine ſolche Einladung Serupel! Die Amneſtie umfaßt Alle, Verbretherſſollte (heute) den 16. d. We Be RT 
5 hard IH ie ein permanentes Interventions⸗ ergangen, und fuhr dann fort: „Ich hoffe, daß derſund Jene ausgenommen, die nach dem 13. Mai den Aus Velden hu e * 1 * da . 

eech c ſchen . welle für ſich in Sache der polniſchen Nation die Sympathie von bei⸗ Kampf noch fortjegen. . Arbeiten der daſe 0 br 19 7 8 en 75 ilttär⸗ 
Anſpruch * Die da ſchen Katholiken be⸗ nahe ganz Europa bereits zu Theil geworden iſt. Die Nachricht, daß das revolutionäre Centralco⸗ Confe renz bis jetzt kein Reſultat ge 1 05 * en. Die 
finden ſich i ten Mare chlimmeren Lage als die Die Herren Deputirten wiſſen, daß die Verträge von mite in Warſchau in einem Manifeſt die Iſrae⸗ ruſſiſchen und eee, See re 5 12 
türkiſchen Chr Rußland * vom 18. September 1815 nicht zur Ausführung gekommen find, und daßliten zur Theilnahme am Kampfe aufgefordert habe, ihren Anſichten denen der öfterre 00 h dia 
1773 zwiſchen d Deſterreich ie polnischen Republik, der in Polen ausgebrochene Aufſtand zum Theile dem halten wir für erfunden. Die Idee, ſich wie ſo vie⸗ metral entgegen; der e noch nicht 
dem Bee um 95 römischen aten, wird im Ar⸗ Umſtande zuzuschreiben iſt, daß die gegebenen Ver⸗ les auch noch die Unabhängigkeit Polens durch den definitiv erklärt. Von den eingebrachten gie nd 
Hunſten den Ezar abnernmtdeliten beider prechungen nicht gehalten und die den Polen zugejis en. 
gane den ve 125 Religion Auggen . tod. Die schen echte ihnen 8 worden 
ilen, die TI 1 ung und die ſind. Die Regierung hat daher die 
a ihrer en ng a it rg eine voll ſandige Ae 2 I De daß einer der vertrauteſten Rathgeber des K 
0 reigniſſe mpromittirten und auf Wieder⸗ N 
ten, als fie unter ruſſiſche Ser 8 7 Aus- herſtellung ee d durch den Wiener Vertrag zen mit dem König, dem Prinzen Karl und ſeits wieder Säbelgeraſſel vernehmbar wird. 
drücklich heißt es im Artikel 5, Reg niſerlicheſverliehenen olitiſchen Rechte zu dringen.“ Die Kam⸗ 


t der Lage und die unge⸗ 


— — — — 


kutholiſchen Kirche in den polnischen 5 peng 5 In den Tuilerien, ſchreibt ein Pariſer Correſpondent Rußland gleichkommen dürften. Jedenfalls iſt es ſivität heraustreten fo 
Si u Dieſen Vertrag hat Nublan 1 1 3.“ vom 11. d., fol von der Veröffentli- i 
stfolgungen verleß ei J eimer ſehr energiſchen Moniteurnote die Rede e von der Anſicht durchdrungen zu 


25 G deten. Die polniſche Angelegenheit 99 Rede 1 Auch heute iſt noch von einer Note dielfcheint, daß Louis Napoleon eine unmittelbare 
e ; ; ; 2 

amit der dentenden Pre doch ſcheint fie bereite zu ſehr unbe: öfterreichijchen Militärbienften getretene General Stra⸗ 

Nies imirovich demnächſt in fütſtlich ſerbiſche Dienſte 

zur Zeit der zweiten Theilung geſchloſſenen Veiträge lediglich einem Hinweis auf die von Herrn Billaut dar- Napoleon dem däniſchen Cabinet jedweder Ban ak — treten und wa 1 den durch den Austritt des 


zu verleihen. Als Mitunterzeich ſes Vertrags gelegte und durch dag kaif iche Schreiben an den Eventualität ſeitens Preußen durch die Aurufung des franzöſiſchen Majors Mondain vacant gewordenen 
hielt Oeſterreich ſich um ſo ehr 12 Interven⸗ Sprechminiſter approbirte Polit htl Polens Nicht⸗ Interventions - Princips (Schleswig betreffend) Poſten eines Kriegsminiſters übernehmen. 
1 


„ſerbiſche Frage“ ein. a 
fegte 55 S Gen-Corr. vernimmt, ſoll der aus 


1 Verp b enen gewiſſenhaft erfüllt | a NG, 0 widerſprechen der Nachricht Funn des Miniſter⸗Präſidenten erwartet, in welcher 
1 as ktrefait der „ 7 Ar 

es wies darauf hi gie nr dieſin Neapel nach Polen oder na iechenland einge⸗ 
TCC 
ſelbſt zu Gunten Polens ſeine Stimme erheben Fürſt Georg Kaftriofe Standerbeg in mehreren ca⸗ 
würde, an der dirlömatiſchen Interbention der dreilabreſiſchen Gemeinden, welche albaneſiſchen Urſprungs 
Mächte theilnehmen zu laſſen. Lord J. Rufſellſſind, Freiwillige zu einem Zuge nach Albanien wer⸗ 
ging darauf nicht ein; er erſchrack vor dem Gedan⸗ ben. Fürſt Ska nderbeg hat kürzlich eine ſchwul⸗ ch 
en, die polniſche Frage mit der entſcheiden denſſtige Proclamation erlaſſen, in welcher er die Alba⸗ 


völkerung 
um Londoner Protocoll als enthoben betrachtet, ohne eingeſetzt und den franzöfiichen Entſchädi ungs⸗An⸗ 
ſich jedoch nach irgend einer Neceung hin zu einer ſprüchen Genüge * 1 5 werde. Lord Cow 1 8 
diplomatiſchen Action verpflichtet zu erklären. Man darauf erwidert, daß dieſe Erklarung von Ihrer Ma⸗ 


fürchtet, daß Frankreich auf einem andern Puncte, jeſtät Regierung mit grober n A 9 7 


worden, daß es dem Kaiſer der Franzoſen nur mehr Medaille für Kunſt und Wiſſenſchaft allergnädigſt zu Auf eine Interpellation Rivera's antwortete geſternſhaltsorte erfährt der „Mährtſche Correſpondent“: Lan⸗ 
darum zu thun ſei, die Ehre der franzöſiſchen Waffen verleihen geruht. 7 „ der Marquis von Miraflores, das gegenwärtige. Mi- giewicz iſt jo ziemlich 1 5 von Allem, womit 
auf mexicaniſchem Boden zu wahren. Von Occupa. Se. k. Hoheit der Herr als Ludwig Vic⸗ niſterium jei keineswegs ein Uebergangs⸗Miniſterium. man menſchliche Bedürfniſſe 1 und ſich Be⸗ 
tions⸗ und Groberungs⸗ Gedanken ſei er zurückgekom⸗tor hat dem Salzburger wohlthätigen Frauenvereinef Der Correſpondeneig zufolge hat die Regierung jueiilicteiten verſchaffen kann, in iſchnowitz ange⸗ 
men, ſeit er die maßloſen Schwierigkeiten praktiſchſein Geſchenk von 50 fl. für Vereinszwecke über- ſtelegraphiſch Nachricht über die Bewegung der in der ommen. Er hatte blos ſeine Lagerkleidung und litt 
erkannt habe. Demgemäß jet General Forey angewie⸗ mittelt. N Nähe von Caſa Blanca wohnhaften Kabylen erhal- an Wäſche Mangel. (Ju Polen verſorgten ſich die 
ſen worden, um jeden Preis und jo raſch als irgend Der bisherige k. k. Geſandte in Petersburg, Herrſten, welche Miene machten, ſich der Stadt zu bemäce Offiziere der Inſurgenten mit dieſem Gegenſtand auf 
möglich die Hauptſtadt zu nehmen, dann aber 0 die Graf Leo Thun, iſt geſtern Abends von Petersburg tigen. Der Gouverneur von Gibraltar hat den Kriegseſden verſchiedenen Edelhöfen, die fie beſetzten, und 
Abſchließung eines Friedens hinzuarbeiten und in den hier eingetroffen und hatte heute eine Beſprechung dampfer Trident abgeſandt, um die Interreſſen und erſparten deshalb das Mitführen der Bagage.) Seit⸗ 
Stipulationen nicht wähleriſch zu ſein, wofern ſie nur mit dem Grafen Rechberg. Perſonen der dort wohnenden Fremden zu beſchützen. her ift Langiewicz mit Allem dem reichlich verſorgt 
irgendwie mit Ehren angenommen werden könnten Frankreich. Der Marine⸗Miniſter hat ſogleich auf telegraphiſchem und ſcheinen ihm ausreichende Geldmittel zu Gebote 
Es widerſprechen dieſe Angaben allerdings früheren is, 12. April. Geſt an e dle Wege der Fregatte Verenguela Befehl ertheilt ſichſzu ſtehen. Er erhält täglich Beſuche vornehmer Polen, 
Mittheilungen, aber trotzdem dürften fie, nach Angabe, 3 ri on e el I — kin in auf dieſen Punct zu begeben, und fie iſt bereits anſmit denen er ganz unbeirrt verkehrt, ſowie ſein Brief 
eines Londoner Corr. der „Köln. Ztg.“, vollkommen Amphitbenter ber Sorbonne die Preisvertheilung auſihren Beſtimmungvort abgegangen. wechſel in keinerlei Weiſe controlirt oder beſchränkt 
richtig ſein. 8 die gelehrten Geſellchaften der Departements, Arie Belgien. wird. In ſeinem Zimmer finden ſich eine Menge 

dec Berichten aus Havannah vom 15. März e ih a ee Fer Das bisherige Hauptorgan der Antwerpener An Karten, Bücher, Zeitungen, in die er häufig vertieft 
iſt die Ruhe in St. Domingo vollſtändig wieder her⸗ e a ra delten 99 de 0 de tibefeſtigungspartei, der „Precurſeur“, iſt nach einerſiſt, wenn ihn nicht feine Gäfte, die ſtets ab⸗ und 
geſtellt. " —. * dabei gehaltene Rede der f Brüſſeler Correſpondenz der „K. Z.“ von Regierungs- zugehen, davon abhalten. Von den Vorgängen auf 


eute veröffentlicht. — In der geſtrigen Senatsſiz⸗ ſeite ar zalich eine dem e latze de 5 ! 
zung war es namentlich Ferdinand Barrot, der für 8 abe RT en a 


3 = N en Politik ſchnurſtracks zuwiderlaufendeſrichtet, und er gibt über Begebenheiten detaillirte 

ii eee nung in Betreft des algier Richtung verfolgen. kin Nachrichten, von denen die Ae dene noch Er⸗ 
Landtags Angelegenheiten. ſchen 1 5 1 mit e e e 1 Italien. \ wähnung gethan. Wenn er nicht Beſuche von Lands: 
gender prach. General de la Rue und Graf Man ſchreibt dem „Fremdenblatt“ aus Turin, leuten hat, jo macht er, namentlich ſeit er Civilklei⸗ 


Der Landesausſchuß des Herzogthums Bukow in aſvon Palicao (Montauban) erklärten ſich ebenfalls für April: Der am hieſigen Hofe beglaubi ranzö⸗( der erhalten, lange Spaziergänge in die Wälder, die 
macht die officielle Bemerkung, daß Se. Majeſtät den Entwurf, an den Barbarour mehrfache Ausſtel⸗ ſiſce Geſandte bat iich be Paß ee Au er in angenehm findet, — Sonberkehlen die er 
Nachſtehendes angeordnet habe: lungen zu machen. — Graf Wielopolskis Brief an ßern im Auftrage ſeiner Regierung über Bramarba⸗ſin ſehr angenehmer Weiſe zu führen verſteht, ergeht 
Ven den für das Königreich Galizien und Lodomerien den Prin wird nach immer lebhaft beſprochen; erſſaden aufgehalten, welche der Kammer-Präfident Dr.ſer fi) gerne über die polniſche Inſurrection, über 
mit Einschluß des Herzegthums Bukowina beſtehenden aus ſcheint im Palais Royal doch eine Verſtimmung her⸗ Techio in der Kammer losgelaſſen, indem er auf dieſdie bevorſtehenden Kämpfe, er beklagt ſich dann auch 
dem Staatsſchatze dotirten 19 Stiftplätzen an der There vorgerufen 155 haben, die man bei der front de bronze, Behauptung des Deputirten Ferrari, Magenta und manchmal über ſeinen jetzigen Aufenthalt, äußert, 
ſianiſchen Akademie, dann 40 Stiftplätzen an den höheren welche einſ der Forderung des Duc d'Aumale ent⸗ Solferino ſeien franzöſiſche Siege, unter dem Beifalleſdaß er gerne nach Wien ginge und bedauert daß er 
und 10 Stiftplätzen an den niederen Bildungsanſtalten gegentrat, nicht vermuthet hat. Uebrigens ſoll Ba- der Kammer erklärte, daß der Sieg bei Magenta demſvom Schickſale gezwungen wurde, ſein Vaterland zu 
beſtimme Ich von nun an für das Herzogthum Bukowinafron von Budberg nur mit Mühe ein paar hier ver⸗ General Fanti zuzuſchreiben jet — und bei Solferinoſverlaſſen. Von Fräulein Puſtowoftoff, deren Ankunft 
ausſchließlich zwei Stiftplätze an der Thereſianiſchen Akade- weilende vornehme Ruſſen abgehalten haben, demſohne das Vorrücken der piemonteſiſchen Armee beiſin Tiſchnowitz er bereits am letzten Montage entge⸗ 
mie, darunter einen mit dem Staatebeitnnge jährlicher 157 Prinzen, Briefe dla Wielopolski zu ſchreiben. — San Martino die franzöfiiche Armee geſchlagen wor- gengeſehen und für die er auch ſchon eine hnung 
Gulden 50 Kreuzer, vier Stiftplätze in den höheren und Der Prinz Napoleon tritt im Laufe der nächften Woche den wäre. Graf Sartiges conſtatirte, daß dieſer Un⸗ demiethet hatte, ſpricht er mit großer Achtung; er ist 
einen Stiftplatz in den niederen Militär - Bildungs + Anftals ſeine Reise * und zwar wie jetzt nachträglich be⸗ dank und dieſe Selbſtüberſchätzung auf Koſten Ande⸗ voll des Lobes ihrer Begeiſterung für die polniſ che 
ten. Den Vorſchlag für die zwei Thereſianiſchen und vier 1 in Begleitung der Prinzeſſin Clo⸗ rer in Frankreich allenthalben tief verletzt, und den Sache, ihrer Anhänglichkeit an ſeine Perſon, ihres 
höheren Militärſtiftplätze überlaſſe ich dem Landesausſchuſſe tilde. Man will hier wiſſen, auch der Graf S. Wie⸗ freundſchaftlichen Geſinnungen der franzöſiſchen Na⸗ Heldenmuthes, mit dem jie im dichteſten Kugelregen 
der Bukowina, für den Stiftplatz in den niederen Militär- (lopolski ſtehe im Begriffe nach Egypten zu reifen. tion für Italien ſtark Abbruch gethan ER Derineben ihm ausgehalten, ihrer Ausdauer mit der jie 
Bildungs -Anftalten hat in Gemäßheit Meiner Gutsche, Die Königin Marie von Neapel hat bei ihrer Durch⸗ Miniſter des Aeußern mußte ſehr herbe und beißende alle Strapazen, unter denen das Campiren in den 
zung vom 6. Auguſt 1853 den Vorſchlag die Landes reise vorgeſtern in Lyon gegen 100 bourboniſche Emi⸗ Wahrheiten hören. Graf Sartiges, ohnedies kein he. Wäldern nicht die geringſte war, ertragen, ohne auch 
Behörde zu erſtatten. agen gu einen Diner um ſich vereint. Man hatffonderer Freund der italienischen Sache, wußte ſich nur einen Augenblick darüber muthlos zu werden. 
Die ſiebenbürgiſchen Landtagsvorlagen u. A. einen Toast auf die Kaiſerin gebracht, aber den ſeines Auftrages auf eine Art zu entledigen, die dem Als ſich dieſes Mädchen ihm bei Ausbruch der In⸗ 
ſind, nachdem ſie den Staatsrath paſſirt hatten, Ge⸗ Kaiſer mit Stillſchweigen übergangen. — Der kaiſer⸗ italieniſchen Miniſter ſehr empfindlich war Ueberhaupt ſurrection vorſtellte und zu Soldatendienſten erbot 
genſtand der Berathungen in der Miniſter⸗Conferenz liche Prinz lernt nun auch tanzen. Der Balletmei⸗ läßt die entente cordinle zwiſchen Frankreich undſhabe er demſelben nicht zugemuthet daß es eine 755 
geworden, und haben auch bereits dieſes Stadium ſoſſter der Oper, Hr. Petipas, it zu feinem Lehrer in Italien gerade in dieſem Augenblicke ſehr vieles zuſdeutende Rolle im Kampfe ſpielen werde erſt als er 
weit durchgemacht, daß es ſich nunmehr um die Schluß⸗sdieſer Kunſt ernannt worden und hat geſtern den wünſchen übrig. | ihre oben geſchilderten Eigenſchaften Innen lernte 
berathungen handelt, welchen Graf Crenneville zuge⸗ Unterricht begonnen. — Der Oberſt Franconniere Aus Turin 11. d., wird der „G. C.“ geſchrieben: habe er jie zum Adjutantendienſte verwendet, den ſie 
ogen werden foll. Es verlautet noch nichts über den wird wahrſcheinlich den Dienſt des Prinzen Napoleon In meinem letzten Schreiben hatte ich Ihnen ange⸗ in der beſten Weiſe verſah. Ungeachtet die Truppen 
Verlauf der Berathungen, namentlich nicht darüber, verlaſſen und zum Brigade⸗General befördert werden. deutet daß die Regierung zu energiſcheren Maßregeln fie als Weib kannten, folgten fie pünctlich ihren Be⸗ 
inwieferne die von der ſiebenbürgiſchen Hofkanzlei — Der Biſchof ven Paris, Mgr. Darboy, und der gegen die Actionspartei entſchloſſen ſei und daß es fehlen; im Hauptquartier bewegte ſie ſich mit der 
vorgeſchlagenen Principien der Wahlordnung von dem Biſchof von Nancy, Migr. Lavigerie, haben heute ſcheine, als ob man Kenntniß von Ereigniſſen babe, Würde einer Dame und dem Freimuthe eines Man- 
Miniſterrathe adoptirt oder Abänderungen vorgenom- dem Kaiſer den Eid geleiſtet. — Die Stadt Lyonſdie durch die Männer der Actionspartei vorbereitelſnes; fie war jedoch blos in der erſten Zeit im Haupt- 
men worden: find. Eine Frage tft es weſentlich, welcheſhat zur Peterör fe! nig⸗Sammlung abermals in der 12. werden. Heute bin ich in der Lage darüber Näheres quartier, ſpäter theilte ſie der Dictator, der fand 
nach den eee des Grafen Crenneville ent- Rate (ſeit 7. Nov. v. J.) 2,957,000 Fes. nach Rom zu berichten. Die Regierung hatte ſchon längere daß unter jungen Offizieren im Kriege einer Dame 
ſchieden werden dürfte; dies iſt die Frage, wo der geſchickl. 2 . Zeit ihr Augenmerk auf das Treiben einer größeren gegenüber nicht immer das Decorum gewahrt werden 
Landtag zuſammentreten ſoll. Heute fteht nebſt Her-“ Dem franzöſiſchen Staatsrath ſoll ein Geis vor Anzahl von Agenten gerichtet, welche in Neapel und könne, einem alten Major als Galopin zu 
e e noch immer Klauſenburg in Frage. gelegt werden, durch welches alle auslänbijchen Feu Steilken thätig waren, Perſönlichkeiten aus allen. Der Feuilletoniſt des „Wanderer“ hat dem Er⸗ 
Die Einberufungsordre wird wohl erſt gegen Endeſpapfere (bei einer Strafe von fa POL 5 7 Cent. Parteien unter Einer Fahne zu vereinigen. Die Er⸗ Diktator Langiewiez in Tiſchnowitz einen Beſu 
dieſes Monats erlaſſen werden. j von 100 Francs unterliegen. ee I AR erde eigniffe in Polen dienten der Propaganda als will- gemacht und gibt die folgenden Außerungen des Lan⸗ 
Prag, 14. April. Das Budget für 1863 kommt nende „Moniteur des e ma end 3 1 kommenes Mittel ihre eigentlichen Pläne zu verbergen giewiez wieder: „Mein Uebertritt auf ölterreiil es 
zur Verhandlung, und werden die einzelnen Poſitio⸗ die Bemerkung, daß die Börſen von „„Brüſſel, indem die Agitationen als Polenzwecke fördernde dar-Gebiet hat mannigfache Auslegungen erfahren, deſſen 


8 ; 7 Frankfurt ei roßen Theil ihrer h N . I ! . 5 
= Ken Stage . 3 5 „ e daher mi geftellt wurden, während die Regierung vom 8 einzige Urſache wird erſt die Folgezeit enthüllen. Daß 


; a ; fc der Merkehr mi h, an in Kentniß von dem eigentlichen Kern der Sacheſich nicht durch eine Niederlage dazu gezwungen wurde, 
Reduction des Beamtenſtatus wird empfohlen. Mor- denen in Frankreich der Varta! 75 ag Werth⸗ derſelben ken alen Pdf in den Wg iſt bereits aufgehellt; daß eigentliche Motiv ift nicht 
gen Sitzung. papieren erſchwert wird. D Börſen noch ſtei elaftung legte. Während die Parteien in Süditalien anti⸗unio⸗ mein Geheimniß und es wird erſt nach dem Schluß 

475 werde die Bedeutung dieſer 1 China igen) niſtiſche Zwecke verfolgten, unterliegt es keinem Zwei⸗ der großen Tragödie, die aber, ich hahe die Zuverſicht, 

e- a Die von der uch Er en fel, daß in Lombardiſchen und der Schweiz Vorbe- eine ſühnende Löſung für meine Nation finden muß, 

8 neuen Conſuln ſind 2 r e meldet, reitungen zu einem Handſtreiche getroffen wurden, aufgedeckt werden. Ich ſetzte, wie ihnen bekannt, mit 

an Oeſterreichiſche Monarchie. ſfämmtlich an ihren De Conſul in ee ähnlich dem vorjährigen, der bei Aspromonte fein Endeſmehreren F auf einem Kahne über die Weich⸗ 

Wien, 14. April. Die Großfürſtin Olga Fe⸗ Hr, 12 In, 2 aufgezogen Gleich von fand. Die Polizei war benachrichtigt, daß Mazziniſſel. Daß Fräulein nie in meiner Geſellſchaft, 

dorowna ſtattete heute Vormittag fei nach ihrer Kb N 1 9 BR 3 10 un Tad 10 ai 0 dpa es je 1 a 5 lebe 2 ih lebe eiue baue fe 10 
Ankunft dem Kaifer und der Kafſerin einen Be⸗unſtallirt worden. Der für Han Ken bestimmte Con e e eee een if "a 

ft 2 I 1. * 25 8 wieder in Sicherheit und verweilt jetzt, wie ich au- mit einem norwegiſchen Paſſe reiſte, der auf den Na⸗ 

%%% I Se, BE We Bone ri Ten Kae in Mach Sn 

er cult 1. Dan a6: ' en iſt an ein weiteres Vorgehen der Actionspartei|lautete. „ Befahrten waren älter als ich, 

N — 1 Er a Aide 0 20 wohin bisher noch 3 fei e Fahrt kaum zu denken. Aber die Regierung wird nicht ſäu⸗ſunter ihnen konnte ich alſo dieſen für meine Giger 

I € 39eT5 drungen war, am 25. 5 Auf dieſer Fahrt men, ſolche Maßregeln in Ausführung zu bringen, heit ſo dringend nothwendigen Sohn nicht recrutiren; 


— 


Im) 2 85 im Laufe des Vormittags die Groß⸗ ſtromaufwärts mußte Nanking paſſirt werden, das welche einen Coup d’aflaire überhaupt unmöglich Fräulein Puſtowoſtoff erbot ſich zu diejer Rolle und 
machen werden. Italien braucht Ruhe, um einen nur ſich nahm dieſen opferwilligen und zugleich patriotiſchen 
albwegs geordneten Rechtszuſtand herzuſtellen. Die Dienſt an Als ich an das Zollhaus kam und meinen 
usführung der Pläne der Actionspartei, darüber Paß zur Reviſion übergab, hörte ich ſchon von ver⸗ 
ſind alle denkenden und Wil el Italiener einig, ſchiedenen Seiten meinen Namen ausrufen, und id) 
würden im jetzigen Augenblicke Italien an den Rand hatte ſofort die Ueberzeugung, daß hier Verrath im 
des Abgrunds führen und die Regierung handelt im Spiele fein mußte. Von wem dieſer errath ausging, 
Sinne der weitaus größeren, Majorität des Volkes, darüber, werde ich mich kaum täuſchen (Langiewicz 
wenn fie die Pläne der Aetionspartei mit allen ihrſwurde ja als Pſeudo⸗Waligorski arretirt). „Die pol⸗ 
zu Gebote ſtehenden Mitteln bekämpft.“ niſche Sate hat am meiſten durch ruſſiſche und preu⸗ 
Der „Nomade“ 2115 1720 11 gegenwärtig blos Bin Br 55 die Aae ns ben OA: 
kajeſtät der Kati . : en ginnt ſich w in den Kerkern der Stadt Neapel über 500 Indivi⸗ den letzten Namen betonte ek, eſonders, und es 
in . des erſten en em SE eingeäſcherte Hameln a wieder zu Big duen gefangen gehalten werden. flammte ſein Auge ſtets zorn wenn er ihn ausſprch. 
Grafen Crenneville den katholiſchen Geſellen Verein Die 797 875 bab oft auch en ana Aus Rom, 7. April, wird der „K. 3.“ geſchrie⸗„Das it“, ſagte er gelegen ich, „die perſonifieirte 
in ſeiner gewöhnlichen Sonntagsvereinigung mit ei⸗ ranzsfiſ de Konſul ald ein Grundſtückſhen: Das Befinden des h. Vaters 50 ſich, ungeach⸗ Eitelkeit, die niemand neben Do will, die aber, 
nen Beſuche überrascht und eine volle Stunde in du ar en. 2. März, wird gemeldet: Vice Ade tet der anſtrengenden perſönlichen T eilnahme an den wenn fie auch den N pielraum zum thatkräf⸗ 
dem Kreiſe der Geſellen 0 - 600 an der Zahl e an das anamitiice Volk eine . a e pe der N Ken Hande fin 16 der fahre ieh 9105 10 5 en 
— verweilt, während welcher Stunde Geſänge und beruhigend | mation erlaſſen, in der es heiße nicht, wie man beſorgte, de mert. Um ſich zuſFanfaronaden ne iehen würde. Wa⸗ 
a en und drei leben f eruhigen e Proel a wine, heiße rä tigen, wird Pius IX. wie ſchon früher beſtimmt rum iſt dieſer en, der ſtets die erſte Flöte 
JJ) JJV 
eftelt wurden. Der Kaiser prach ebe x, ea der Srangofen re a nats ſich au 91 110 A e eee 10 dahin Geht 99 Neal 
wie die Sch A und Lehrer huldvoll an, hes 5 R ' „tur nach feiner Billa . Anzo begeben. — trügen, da ie er Bramarbas a 
1 1 5 Se in die unten ts Lo⸗ 2 e 1914 dh 0 hen N Her 195 97 ben Weg. ba ne a N een bn BR in 1 Mee un 
itäten, ließ ſich di ichnungen und übrigen Ar⸗ ett, . x N richten zufolge auf dem er Beſſerung, ohneſdie! zu ſchaden. Und nel | 
beiten m. ſic auß die Bitte des Vor- Naher Tu Duc Wa e e N. e da jedoch für ſeine baldige vollkommene Pell mehrſich ine daß, er, wenn es gilt, der ſchlech⸗ 
ſtandes in das Dereinsgedenfkud ein und ſchied mirlmäbigen. Herrſchge „Admiral Bonaro | 1 die bert „Hoffnung vorhanden wäre, als bisher teſte Soldat iſt, von ſeinem organiſatokiſchen Talente, 
dem Ausdrucke beſonderen Wohlgefallens, na dem der (daft agree a n nach der RANG in 
Präſes des Vereins, der Domprediger Dr. Gruiha,| und, POL e haben von Si 9 
Se. Majetät den iinzen Dent der Verſanmün heuer a Tormacht. Conte, Mh iref Janz 
unter deren donnerndem Hoch und dem Abſingen derſiſt am 2. März * Saigun mit der Dampf⸗Fre⸗ 


beſucht. Der ruſſiſche Geſandte, Herr v. Ba⸗ immer in der Gewalt der Taipings iſt. Drei 
ab in, acid die allerhöchſte und höchſte Herr⸗ Huseaplahe ſind jetzt den Fremden EN Onnkfeflans 
ſchaft Die Abreite erfolgt morgen. freigegeben worden: Tihtug- Kiang - Fu in den Pro⸗ 

„In der am Samſtag abgehaltenen Monats ⸗Ge⸗ vinzen Kiang⸗Su, welches namentlich für Seiden⸗ 
ſchäftsverſammlung der bildenden Künſtler Wiens Ausfuhr bedeutend zu werden verſpricht: da den Frem⸗ 
machte der Vorſtand die Mittheilung, daß Se. Ma⸗ den don nech eln Landbeſig geſtattet, müſſen die 
jeſtät der Kaiſer ſich an die Spitze der Stifter für Agenten der großen Handelshäuſer von Schanghai 
den Bau des Künſtlerhauſes mit dem doppelten Stifter⸗ auf Schiffen an der Stadtmauer wohnen. Der zweite 
beitrage zu ſtellen und den Wunſch für eine rege Hafen iſt Kieu⸗Kiang in der Provin Kiang⸗Si, 
Betheiligung von Seite des Publicums an dieſem der aber, Dank den Taipings, faſt nur ein 5 — 
gen ene Unternehmen ausgeſprochen hat. fen iſt. Das vor zwei Jahren von den Taipings 


Wie der „Movimento“ aus Civitavecchia mel mit dem er ſo viel flunkert, gar nicht zu ſprechen.“ 
det, hat Franz II. am 4. April gan e Auf Fräulein e een und den 
die Manni aft der beiden neapolitanif en Dampfer leidenſchaftlich erregten Ton ſeiner Stimme mäßigend, 
entlaſſen, die er von Gaeta mit hinübergenommenſſprach er: „Man hat dieſes Mädchen als Abenteurerin 


schen hatte. 3 Sn atte. Die Fahrzeuge wurden dem päpſtlichen Hafen⸗darzuſtellen geſucht, und auf ſeine Rechnung excenkri⸗ 
Bu ee et haben dem Mint gatte Semiramis nach Schanghai zurückgekehrt. En Ghent überwieſen, Pi 5 iß jedoch ſche Sagen und Ben 9 Ich will es Ihnen 
ſterial⸗Concipiſten und Privatdocenten an der Wiener Spanien nicht, ob in Folge eines Verkaufs oder zum Zweck mit wenigen, Worten achte fire Fräulein Puſto⸗ 
Hochſchule, Dr. Joſeph Lorenz, anläßlich des von Aus Madrid, 12. April, wird telegraphirt: einer einfachen duften pwoftoff iſt eu beste pati f ſagen bis zur Nüchtern⸗ 
ihm verfaßten und allergnädigſt angenommenen Wer-| Man verſichert, Herr Adolph Barrot ſolle eine Am⸗ Nuß and. heit, ſie it bie an lotin und der brapſte Sol⸗ 
kes: „Phyſikaliſche Verheltniſſe und Vertheilung der neſtie zu Gunſten derer begehren, welche, weil fiel Ueber den polniſchen Ex⸗Dictator und feine Le⸗ dat. Sie hätten in Meinem Lager ſein müſſen, um zu 


Organismen im Quarneriſchen Golfe“ die goldeneſproteſtantiſche Propaganda machten, verurtheilt wurden. bensweiſe in feinem jetzigen unfreiwilligen Aufent- ſehen, mit welcher Verehrung man ihr Alf ent⸗ 


Graf Wilhelm Siemienski eine ſtrenge Reviſion abgehalten Warſchau vom 6. d. von einem Gefecht am 6. d. bei 


egenkam. Die Soldateng im Bivouak über⸗ les das hindert den „Dziennik pozn.* nicht, von ei⸗ > enge 

wachen ſich gewöhnlich ict in. ihren Reden und es nem Sieg der Inſurgenten zu ſprechen. * Nr e e Hain 2 75 Kuznica an der preußiſchen Gränge.! 

herrſcht dort der lockerſte und ungezwungenſte Ton. Einem Schreiben der „G. Z.“ aus Litthauen Reviſton 40 1 1 bei 55 40 Sit de fand 220 in 

Wo fie erſchien, hätte es der ſonſt derbſte Soldat für entnehmen wir folgende Mittheilung über die dortige Beſchlag nahm 

ein Verbrechen gehalten, ſeine . nicht zu zügeln. Bewegung. In der Umgegend von Wilna war es der * „Gazeta narodowa“ bringt eine Berichtigung von der k. f. 

Und dazu waren die Truppen vielleicht nicht durch Lidzter Bezirk, wo die Fahne des Aufſtandes zuerſt ee ah nn. sie 

eine geheime Weiſung verhalten, fie handelten na entfaltet wurde, gegen den ſich aber auch Kalt die At en en dert Hara en 

ihrem beſſern Inſtincte, der ihnen das richtige eingab. ganze den Ruſſen zu Gebote ſtehende Streit mach 

as Fräulein Puſtowojtoff i oft als mein Adjutant wendete. Die Inſurgenten mußten weichen und das . _ SETS e 5 be 

genannt und es iſt jo meine Perſönlichkeit gleichſam Militär brachte bei 50 Gutsbeſitzer und Geiſtliche Handels⸗ und Börſen⸗ Nachrichten. nachdrückliche Einſprache erhoben. 

romantiſch aufgeputzt worden; ſie war nicht mein, ſon⸗ nach Wilna. Kurz nach Dämpfung des Aufftanded) Zreslan, 15. April Amtliche Rotirung. Preis für einen, Nach der „Gen. Corr.“ wird der Reichsrath 

dern der Adintant des Generals Czachowski, eines im Lidzker Bezirke, brach er wieder im Swiencaner preuß. Scheffel b. i. über 14 Garnegz in Pr. Silbergr. , ö lr. op. W. jedenfalls noch im Laufe des Monats Mai zuſam⸗ 

r —— hat pen on Diftricte aus und reichte bis in die Gegend von Bine Mann u Fe er 78. 22 5 = * fe C“ ett 

’ * A Reiter ſelbſt wieder als Kind Oszmian, wo die vielen Sümpfe und Wälder dem Roggen 46 — 52. Gerſte 34 — 41. Hafer 22 — 28. Erb⸗ ie „GC. erklärt, daß die Anweſenheit des 

liebte. Die Dictatur“ äußerte ſich Langiewicz im Guerillakriege ſehr günſtig ſind. 5 kleineren Schaa⸗ — chat 1 ee e e e 12 Grafen Buol-Schauegſteln in Paris, Fr diplo⸗ 

Verlaufe des Geſpräches, habe ich nicht ambitionirt, ren näherten ſich die Inſurgenten wiederholt der — (89, Wiener BL. vreuf, Sohlen en tr. miſchen Zweck habe. 

ich mußte ſie annehmen. Dafür waren zwei Urſachen Hauptſtadt bis auf drei Meilen. Im Swiencaner öſtr. Wahr außer Agio) von 8 — 10 Thlr. Weißer von? bis“ Aus Rom wird gemeldet, daß die Eventualität 

bindend, deren eine ich nicht erörtern darf, weil ſie Bezirk iſt es jezt ſcheinbar ruhig, aber die Verhaf⸗ gi —5 e ae einer baldigen Uebernahme des jetzt von Cardinal 

e Valten des Central-Comite be- tungen dauern fort, In dieſem Augenblicke ift Sa⸗ 60 bee 881. — Mätlonal-Ani. ag Seele 18 — Antonelli bekleideten Poſtens durch den bisherigen 

trifft, deſſen Anordnungen ich mich ungeprüft zu un⸗mogitien und das Gouvernement Kowno der Schau- 73 päpſtlichen Nuntius in Wien, den neuernannten Car⸗ 
dinal De Luca, immer mehr an Möglichkeit gewinne 


Wie die „Wiener Ztg.“ meldet, hat die kaiſerliche 
Regierung von ihrem —— tandpuncte aus, 
und ohne den Verhandlungen mit Preußen und am 
Bundestage vorgreifen zu wollen, bei der königlich 
däniſchen Regierung gegen deren auf die Herzog⸗ 
thümer bezüglich Verordnungen vom 30. Mäz bereits 


— nn 


n 1 \ Credit⸗Actien 934. — Credit⸗Loſe —.—. Böhm. Weſtbahn 734. 
terwerfen hatte die zweite war er ſecundär, plag neuer Kämpfe geworden. (Bekanntlich wird die — Wien 891. SR | 
und fi lag darin, dem unberufenen Auftreten Mie- N daß in Samogitien Unruhen vorgekom⸗ 1 14 N ER Pa 693. — Wien 1053] Dieſer Tage ift, wie der „G.⸗C.“ geſchrieben wird, 
roslawskis ein Paroli zu biegen und ſeine unpractiſch men, von anderer Seite 5 das Entſchiedenſte be⸗ St kabah 282 . Ude Nee 218. 880 nose 37 ein bedeutender Geldbetrag aus Rußland für Monte- 
vermeſſenen Plan ichten. Mei 1 g i ; ! Staa 2321. . en 0 1860 er⸗Loſe 873. den in R 

. ſſe e ſchon vorwegs zu vernichten. Meine ſſtritten). Dieſe Gegend, wie nicht minder das Ge⸗ Anlehen v. J. 1859 824. negro angelangt und zwar aus den in Rußland ver⸗ 
Dictatur war vor allem deshalb ein Fehler, weil fol⸗ biet von Trock bieten dem Aufſtande gleich im Ent⸗ f 14. April. Eredit Act. 917. — Nat.⸗Anl. 72. — anftalteten Sammlungen. So viel Geld ‚wie e ha⸗ 
gerichtig das Gros der ruſſiſchen Truppen gegen dasſſtehen einen günſtigen Spielraum ſchon wegen der 1860er Lese 861. — Wien 85. Fan. ben die Montenegriner kaum noch gehabt. t dem 
Corps, das ich in Perſon befehligte, operiren mußte. Nähe e und des Meeres. Wilna iſt mit 


Paris, 14. April. Schlußcourſe: Zperzeut. Rente 70.05. — jeſtät d SE Oeſterrei 
1 Ay N. a: Agperz. 97.-—. . Staatsb. 505. — Cred.⸗Mob 1458, — Lomb. von Sr. Majeftät dem Kaiſer von Oeſterreich erhal⸗ 
Nun manöpritte ich aber 5 wie ein General regu⸗Militär überfüllt. Dabei erhält der Aufſtand fort⸗ 56. x Dr * 


2 . 606. — Bien. Rente 72.85. — Conſols mt 923 gemeldet. — tenen Gelde find 7000 Metzen Getreide zur Verthei⸗ 
lärer Truppen, der nut tactiſch zu organiſiren und während neue Zuzüge aus Wilna ſelbſt. Die jungen Haltung träge, wenig Geſchaft. 2 7 lung unter die Dürftigen angekauft worden. Der 
ſich nicht zu erponiten braucht; ich mußte ſtets à la[Leute, welche dem Militär oder der Polizei in die W aufienpAme ri a Ra aM. 7 öperzent. Fürſt überwacht, das Land bereiſend, ſelbſt die Ver⸗ 
tete ſein, und mit einem Unglücke, das meine Perjon| Hände gerathen, werden im Dominikanerkloſter ein⸗ London, 14. All. Gonfols (Schluß) 2 Zen fehlt. — theilung. ; 

traf, war die Inſurrection, wenn auch nur auf demigeiperrt, da die Citadelle überfüllt iſt. Auch viele Wien 11.25. — Lomb. 4] 5 Den neueſten Nachrichten aus Perſien zufolge, 
Grunde meines O rations⸗Terrains, empfindlich Frauen wurden eingezogen. In * 5 verhalten] Lemberg, 14, Ayril. Holländer Dukaten 5.244 Geld, 5.30 ſoll ſich der gemeldete Fall Herats beſtätigen. Es 
geſchädigt!“ Meine Bra, dahin gerichtet, welcheſſich die Bauern 57 paſſiv als in Samogitien. Die (Ber Fe er ag N er — — wird gemeldet, daß Doſt Mohamed Chan die Stadt 
Hoffnungen er über den Verlauf der polniſchen In⸗Urſache iſt nicht in der Sympathie für Rußland zu Ihe 9 Staa 179 6, 175 48. e genommen und den Gouverneur derfelben Ahmet Chan 


— — — na] 
Neueſte Nachrichten. 

' - n Heute wurden 4 Inſurgenten aus Tarnow zur 

kleine Abtheilungen getheilt hatte, von den Ruſſen, Abſtellung nach Olmütz hieher gebracht. i 

Aus Krakau Schreibt die „Gaz. nar.“, daß eine 
Unzahl Militär die Stadt paſſirt und daß die 1 1 
ma verdoppelt wird. Dieſe Nachricht iſt er⸗ 
nden. 

In Rzeszow ſind aus der Abtheilung Cze⸗ 
chowski's Kowalski und Moreau (wie es heißt, 
ein Enkel nach dem Bruder des berühmten franzöfi- 
ſchen Generals) an den erhaltenen Wunden geſtorben. 

Fräulein e iſt am 14. d. mit dem 
Prager Morgenzug in Brünn angekommen und, wie 
wir vermuthet haben, mittelſt Fiakers weiter nach 
Tiſchnowitz zu e gefahren. 

9 I ade f w 15 9700 c ein Ye gemeldet: 

j 7 en Am 13. Morgens iſt hier die Nachricht eingelaufen, da 
anheben ö vie Die nad ham Meg, dt in g een haken felder bebrgeſaße, ſih 
a m 5 aupt vo „Die in durch fein Ehrenwort nicht länger als gebunden zu 
lic träglich herausſtellte, iſt e den Wäldern umhergehen in Aich von Waffen, 2 5 die Folge wle dein Naber 35 elge 
binnen ag, on Serfinn befallen. Schon die ſeide n d en jeßt etwas Aufſicht geſtellt würde. 

Inden A dingungen, unter welchem er ſich demſbeſſer . e Ueber die geſtern erwähnte Hinrichtung Nikife- 
po ufſtande anschließen wollte, laſſen ſchlie⸗ im Lidzker Kreis Narbutt mit feinen 150 Mann fro w's erfährt „Gaz. nar.“, daß bei ihm Depeſchen 
gefunden wurden, die er aus dem Lager Czechowski's 
nach Zamosé ſchrieb. Er wurde an einem Zweig auf⸗ 
daruf, * der Strick riß und er um ſein Leben 
A melplatz , 9 8 f 7 at mit der Erklärung, er werde von nun an den 
ache Czech a, zu haben, 7 8 1 des „Dzien powsz.“ vom 12. d. Polen dienen wie früher den Ruſſen. Er wurde aber 
eelden ütten, während ein anden Ruſſen ſtatt- meldet die Ertheilung der Amneſtie iu folgender zum zweiten Male aufgeknüpft und an ſeiner Bruſt 
ſhauen 14 5 jei wo jedoch, wie auch di A 1 eine Tafel befeſtigt mit der Aufſchrift: „So fterben 
gig. best 2 die herborgetretenen S5 ie „Bromb. Den Hoh. der Großfürſt⸗Statthalter empfing Verräther!“ i 
loyalen 8 1125 der Bauern ohne alle Be bei derſheute aus St. Petersburg nachſtehendes Tele- Privatnachrichten von der polniſchen Gränze 
15 De tung deutung ene eee melden einen neuen Verſuch einer e 

5 Lan N ſt heutigem Tage iſt für das Kö- dur t⸗ der 3 d ie ö ichi⸗ 

Von der polniſchen Gränze, 10 April, wirdſnigreich Polen vollſtändige Amneſtie, mit Ausnahme von ee eee ee ee 


Kr — andere Partei damit ganz zufrieden, und ift 


expedirt. en hat gleich 


ſurrection habe, beantwortete er mit der freundlichſtenſſuchen, ſondern in der Unſicherheit der Situation, 1.05 ©, 1.67 W. Polniſcher Couraut pr. 5 fl. —. — G. als Gefangenen in einem eiſernen Käfige nach Kabal 
ben wir nur auf den ungünſtigſten Terrains und ſelbſt 80.8 G. 80.75 W. Galiz. Geundentlaſtungs - Obligationen ohne ſoll abberufen und durch den in Tabrik befindlichen 
h Aufitande abzuhalten. Vor Kurzem erſt iſt eine 21s 50 W. 
ü Lewis iſt auf ſeinem Landſitze unerwartet 7 — 
noten für 100 fl. öſterr. Währ. fl. poln. 445 verl., 398 bez. — 
d . 5 : 905 a St. Petersburg, 14. April. Die Journale 
loſſe der ruſſiſchen Heeresmaſſen abzapfen und fie dürfte rung ſich ebenfalls in Vortheil geſetzt. Der Schul- Ruſſiſche Imperiale fl. 9.96 ver, f. 9.02 bez. — Napoleond’ors 
glauben.“ die Ermächtigung erhalten erforderlichen Falles alles. 25 bez. — Polniſche Pfandbriefe nebſt Ian. Coup. fl. v. toi pricht wie jene des Adels 155 Ergebenheit und 
ie auch nicht ſo thätig wie in Samogitien Ludwigs Bahn, 4 Coupons voll eingezahlt fl. öfter Währ. Grab Mehemet Ali's beſucht und dort gebetet. Auch 
it 
en Vorſtehern der jüdiſchen, griechiſchen, armeniſchen, 
offizier- Stern des Medjidie⸗Ordens) verliehen und 
nahe bevor. 
ungünſtig. Die Operationen des Commodore Farra⸗ 
wie ein Wahn föderirten nicht forciren. General Roſenkranz iſt in 


Zuverſicht. „Wir ſtehen erſt am Anfange der Inſurrec⸗ denn der lithauiſche Bauer wagt nicht gerne, jo lange. —— W. Gal. Pfandbrieſe in österr. Währ. ohne Coup. 76.33 geſchickt habe. Der Oberbefehlshaber der ſchen 
tion 05 ſagte er gehobenen Tones, und bis jetzt ha- er die ruſſiſche Uebermacht nicht erſchüttert ſieht. Auch G, 7693 W. Haciſche pfausbrieſe in Conn. Mie. ohne C. Armee in Choraſſan, Prinz Sultan Murat Mirza, 
i b ſind die Organe Rußlands überaus thätig, um durch Gonp. 74.25 G 74.88 W. Nalional⸗Anleben ohne 6 5 ; 
da nicht ohne Erfolg gearbeitet. Sehen ſie nach Lit⸗Verſprechungen oder Drohungen die auern vom G. 81.85 W. Galiz. Karl eudmige, Eisenbahn, Heften 24228 6. Serdar Aziz Chan im Commando erſetzt worden ſein. 
thauen, wie es ſich dort gewaltig regt und diesmal . 7 6 N | London, 14. April. Der Kriegsminiſter George 
iſt auch der Bauer dabei, der einen harten und über-Sendung von 100.000 orthodoxen Elementar⸗Schul⸗ Agio eur e a e Reue Silber Rubel- 
legſamen Kopf hat, dann aber todesmuthig ausharrt. büchern aus St. Petersburg angelangt, die unent⸗ ü ug gezahlt. — Poln. Bank- Eine Erkältung wird als Krankheitsurſache ange⸗ 
Die polniſche Inſurrection, die jo zu ſagen, einenſgeltlich unter das Landvolk vertheilt werden. Mit Preuß. Courant für 150 fl. oſtr. W. Thaler 91} berl., 90 bez. geben. 
„Blutegelkrieg“ führt, wird noch viel Blut dem Co- dem Loskauf von der Grundherrſchaft hat die Regie- Neues Silber für 100 fl. österr. Währ. 110) verl., 109] bez. 
i i 890 vert, 8 80 bez, — Vollwicfige bolläu. Dufaten f. 5.38 veröffentlichen eine am Oſtertage dem Kaiſer über⸗ 
länger andauern, als die Herrn am Staatsruderſaufſeher des Gouvernements hat aus St. Petersburg yet, 5.25 bez — Bollwicht. öfter. Nand⸗ Dutaten fl. 5.33 perl, reichte Adreſſe der Petersburger Municipalität. Sie 
Der „Oeſtr. Ztg.“ ſchreibt man aus Krakau, 13. Kreisſchulen und Gymnaſien zu ſperren und die verl., 100: beh. — Galiz. Pfandbriefe nebſt lauf. Coup. in or. Liebe für den Souverain und für die Reichsintegri 
April: Unſere Stadt iſt heute in ungewöhnlicher Auf⸗Fonds zur Errichtung von Volksſchulen, natürlich zur Wahr 78 verl, 773 bez.— Galiz Pfandbriefe nebſt l. Coup. tät ſich aus. 
3 : 5 f er zu iin öfter, Währ. fl. 76; verl., 76 bez. — National-Anleihe v R telegr 
nämlich die Nachricht, daß die ruſſiſche Regierung ſätzen, e verwenden. Was die Geiſtlichkeit betrifft, a 1854 K. öfter. W. m 1 an 301 ren — — Der Sultan hat in Begleitung des Vicekönigs das 
Said Paſcha's Grab, die Pyramiden und die Umge⸗ 
genb von Kairo hat er in Augenſchein genommen. 
koptiſchen und griechiſch⸗katholiſchen Religionsgemein⸗ 
den hat er hohe Ordens-Auszeichnungen (den Groß⸗ 
dabei erklärt, er mache keinen Unterſchied in den ver⸗ 
ſchiedenen Religionsbekenntniſſen. Seine Abreiſe ſteht 
New⸗ Bork, 2. April. [pr. Europa.] Die Be⸗ 
richte von Vicksburg und vom Nazoo⸗Fluſſe lauten 
ut und Banks ſind vorerſt geſcheitert; erſterer ver⸗ 
or zwei Schiffe und konnte die Batterien der Con⸗ 
N e e durch General Bragg, der 60.000 
Mann ſtark ſein ſoll, ernſtlich bedroht. Die Conföde⸗ 


rirten in Kentucky werden auf 50.000 geſchätzt. Die 
Berichte von dorther lauten widerſprechend. Die Unio⸗ 
niſten haben dem Vernehmen nach anville wieder 
beſetzt. Der Angriff der Conföderirten auf Williams⸗ 
burg in Virginien und auf Wingfield in Nord⸗Caro⸗ 
lina wurde zurückgeſchlagen. Die Gerüchte von einer 
. Räumung Richmonds treten wieder⸗ 
25 auf, obwohl das dem General Hooker gegenüber⸗ 
tehende Heer der Conföderirten un eſcwächt ſcheint. 
— Die New⸗Norker Legislatur nahm die Bill an, 
wonach die Zinſen von den Schulden des Staates 
blos auswärtigen Creditoren in Gold auszuzahlen find, 
Laut Berichten aus VBera- Cruz ſtanden die 
Franzoſen am 20. März zum Angriff bereit vor Pue⸗ 
bla; ſie 90 Benon. General Forey verzögerte, 
Gerüchten zufolge, die noch der Beſtätigung bedürfen, 
ein Vorrücken wegen geheimer Unterhandlungen mit 
dem Präſidenten Juarez. f 


Telegraphiſche Wiener Börſen⸗Kurſe 


f chen Huſaren verhindert wurde, wobei mehrere Ko⸗ urchſchnitte⸗Cours in österr. Währung. 
der „Oſtſ.⸗Z.“ über das Treffen bei Kazmiet Privat⸗Vergehen, allen Denen ertheilt, welche bis zum 1 x en ſein Soll Vom 16. April. f 
j 3. Kaimier : ge⸗ TOTEN rk ‚ ſaken gefangen genommen worden ſein ſollen. Gffecten. 5 pt. Metalligues 76.— — 6 pct. Rational: 
ſchrieben: Am 10. d. M. fand bei Katmierz, im Krelſe (13) Mai J. J. die Waffen ſtrecken. Von der polniſchen Gränze wird unter dem ee _ Banfactten 797. Grebilaclien 206.— N 


Konin, unweit der polniſchen Grenze, wilden den! Die verliehenen Inſtitutionen werden in Vollgeſtalt 14. gemeldet: Die Amneſtie hat einen ſchlechten Ein. Wechſel: Silber 111.25. — London 111,80. — & . Müny 
Ruſſen und Inſur — ein blutiges az fat, aufrecht erhalten. Der Kaiſer behält ſich ihre den Bebürf- at eher Die Kaolin een e 
Die Stärke der ru ſiſchen Truppen betrug k ie 600, niſſen der Zeit und des Landes angemeſſene Entwicklung verkündigt, daß ſie die Waffen nicht vor Erkämpfung Verantwortlicher Redacteur: Dr. A. Boezek. 

die der von Malczewski geführten Inſurgenter I Daaren vor, wann fie die Probe der Erfahrung beſtanden haben, der Una hängigkeit niederlegen werde. Sie verbietet| e e nn 
elwa 800 Mann. Die letzteren ſind faſt Pr A und gemäh des Vertrauens, das die Abſichten des Monar⸗ den Einwohnern die Steuerzahlung an die ruf iſche Abgang und Ankunft der Eiſenbahnzüge 
25 Zuzügler aus der Provinz Polen. 2 0 Aka finden werden. Ein Ukas desſelben Datums publicirt Regierung und befiehlt den Polen in der eat vom 15. September 1862 angefangen bis auf Weiteres 
Deu, um 8 uhr Morgens und dauerte bi d ee at gleicye Amneſtie für die Weſt⸗Provinzen. (gez.) Gor- Armee zu den Inſurgenten überzugehen. Der Gou⸗ Ab gan 

Nachmittags. Es endigte mit Zurückdrängung er ow. verneur von Grodno erichtet, 4000 Bauern erklärten von Krakau nach Wien Tu eil, 3 Uhr 30 Min. Nachm.— 


Inf die theil deußiſchen Gränze⸗ ie Abſi irten Ki ü d 8 Eu 
1 Bi ei ie nach der preußiſch er Herr⸗ die Abfiht zur unirten Kirche . Weder ate d e nach und bis rende die 


dem nahen Wald der d ürſt Wielopolski werden Warſchau n 
Se Fran Then De Sr ROCRT+ nnd prapfuziof» Rarfriten, hate de | ee ne 
lollen auf beiden Seiten ſehr bedeutend fein, Die F . — mai Mieliepfn 11 Ube Bormilagt gap 
Jufurgenten büßten einen großen Theil ihrer Bagage ö wach, „ Gouv. Kowno zwei Geſechte porgelallen, am 28. n.|von Shen ung Brafen 7 Uhr 16 Sin. (eapıı 


In Zasze 1 
i ; 2 2 zw (Tarnow iſes) find in det Nacht vom 
ein. Viele verwundete Inſurgenten wurden auf preuf⸗ 1 ¼3 d. Mie 20 Sana 3 Stunden ein Raub der 


i i namentli Städtchen Flammen geworden. 5 
2. ̃ ae 
ſind theils gefallen, theils ſchwer verwundet. Unter mdes ohne Obdach. Familien befinden ſich in Bolge die. 
a e ſich — ein gewiſſer Szablewski, (lang 5 iu . n 1 

der außer drei ſchweren Kopfwunden einen Schuß ins verdanken, daß ungeachtet des Marten Windes dem Weitergreifen 
Kreuz erhalten hat. Die flüchtigen und verwunde⸗ des a 2501 „ * en 
ten Juſur enten wurden an der Grenze von preußi⸗ e gern Peter Zambaſowiez r . 1 im Hotel 
ſchem tär in * und theilsſden, worauf der Hotelbeſitzer verhaftet — 4 wor⸗ 


nach Wreſchen, theils nach Witkowo trausportirt. Al⸗ Tage iſt auch in allen Meierhöfen der Gier anette bis 


bei Nowobirza, wo 400 Inſurgenten P. Mackiewie 
. im zweiten ſollen die Inſurgenten b 

Wysoki dwor von Major Stepanow geſchlagen wor⸗ 
den ſein. Nach einer Depeſche desſelben Journals aus 
Radom (über Warſchau) 10. d. ſtieß General Usza⸗ 
kow in den Bergen von St. Krzye auf zwei Inſur⸗ 
gentencorps, die ſich in die Wälder 4 Gefecht 
zurückzogen. Eine Depeſche des „Invaliden“ aus Gro⸗ 
duo vom 4. d. berichtet von einem Treffen der In⸗ 
ſurgenten mit General Heins bei Pins, und aus 


von Oſtrau nach Krakau 11 Uhr Vormittags. 
von e Krakau 5 Ur 20 Win Abende und 5 Uhr 
10 Min. Morgens. 


Ankunft i 
in Krakau von Wien 9 Uhr 45 Sein. Grit, 0 rg 
Abends; — von Breslau 9 un 9 Uhr 45 Min. Früh; 
Min. Abends; — von Werle Preußen 5 Uhr ler 
von Oſtrau über Oderberg 6 15 Min 2 Uhr 
Abends; — von Lenz 1 a6 Uhr 20 8 ee 
54 Min. Nachm aan 8 Uhr 32 Min. Früh, 9 uhr 40 Mi: 


in Lemberg von 
nuten Alends. 


N. 5670/83, Piritationg- Ankündigung (278. 2-3) 


zur Wiederverpachtung der Propinationsgerechtſame der Re⸗ 
ligionsfonds⸗Domäne Muszyna mit Ausnahme der Sec- 
tion Krynica. 

Am 11. Mai 1863 wird bei der k. k. Finanz⸗Bezirks⸗ 
Direction in Neu-Sandee die Licitation zur neuerlichen 
Verpachtung der Propinationsgerechtſame der Religionsfonds⸗ 


Amtsblatt. 


Nr. 690. Kundmachung. (275. 3) 


Meift Ausländer betreiben hierlandes neuerdings 
mit erhöhtem ne für — Aufſtand in Ruſſich⸗ 
TEE n von rgton 
Be ind dag Beſſcafen fenster ebenes BL Domäne Muszyna mit Ausnahme der Section Krynica 
genſtände. 4121 auf e Dauer vom 24. Juni 1863 bis dahin 
Auch öſterreichiſche Unterthanen betheiligen fich hie- 1860, abgehalten werden. f N 
bei, uber le un ve Sade ber ch a fu de von welchem 10% als Vadium zu 
tion in ihrer Thätigkeit unterſtützen, oder fo ferne ſieſerlegen IND, beträgt? 
nicht angeworben ſind, materiele Unterftügung 5 ver — — beſtehend aus der Ortſchaft 
Aufſtande zugehen laſſen. . D REEL EBEN 
nes re macht es ihren Organen für die zweite Section, beſtehend aus den Ortſchaf⸗ 
zur Pflicht, da die in der Kundmachung vom 15. März Müh R. t 1 28 
d. J. Zahl 505 gelegene Warnung nicht allgemein FE 
Beachtung fand, nunmehr mit allen zu Gebote ſte⸗ 91 wm er ien — IE 5 a 
henden Mitteln und unter Anwendung der vollen ge⸗ ſhaften 885 e Au aus — * 
ſetzlichen Strenge, dieſem ſträflichen Beginnen entge⸗ 92 3 „ Wojkowa und Ja- 
gen zu treten, um der Bevölkerung und dem Lande n 


die fünfte Section beſtehend aus den Ort. 
nußloſe Opfer zu erſparen. 5 YA 
Br ak 9 an 0 pen 1863. ſchaften Mochnaczka wyznia, Mochnaczka 


Der k. k. Statthalter: niZnia, Muszynka und Tylicz, . 1170 fl. 


N ; die ſechste Section, beſtehend aus den Ort⸗ 
100 50 r ſchaften Izby, Banica, Czertyzne, Czyrna 
L. 690. Ogloszenie. 


und Piorunka . . 
10 ? die ſiebente Section, beſtehend aus den Ort⸗ 
Osoby po wiekszéj czesci 2 zagranicy przybyle ſchaften Snietnica, Brunary wyZnie, Bru- 
zajmuja sie tu W Kraju na nowe 2 podwöjng gor“ nary niznie, Stawiszua, Czarna und 
liwoscig werbowaniem ludzi, zbieraniem pièniędzy N ee wo 
i dostarezaniem zbroi dla powstania w Krölestwie für die achte Section, beſtehend aus den Ort- 
Polskiém. ſchaften Florynka, Berest, Polany, Wow- 
Takze i poddani austryjaccy biora udziat w tych ka und Kamianna e 
zabiegach, i to: albo wspierajactakich wysianniköw Die Pachteaution iſt ohne Unterſchied, ob fie baar oder in 
rewolucyi wich czynnosei, albo téz, o ile sami Obligationen geleiſtet, oder hypothekariſch ſichergeſtellt wird, 
nie sa weiggnieni do dziela, materyalnje pr2yC2Y- mit dem vierten Theile des einjährigen Pachtſchillinges zu 
niajge sig. do powstania, . ! leiften, die Pachtzinsraten find monatlich im Voraus einzu- 
Le wagledu na to, iz napomnienie objete oglo- zahlen. 
szeniem 2 dnia 15. Marca r. b. licz. 505 1 ogöle Bis zum Beginn der mündlichen Verhandlung werden 
nieodnioslo pozadanego skutku, Raad krajowy auch ſchriftliche gehörig verſiegelte, mit der Stempelmarke 
wklada na swoje organa obowigzek, azeby odtad von 50 kr. verſehene, mit dem 10% Vadium des Anbo- 
wszelkiemi $rodkami i z uzyciem zupein@j surowosciſthes belegte, und mit den ſonſt erforderlichen Förmlichkeiten 
prawa przeciw takim karygodnym czynnosciom po-\verjehene Offerte angenommen werden. 


668 fl. 


für 
523 fl. 
für 
für 
458 fl. 
für 


544 fl. 


Getreide- Preiſe 
auf dem letzten öffentlichen Wochenmarkte in Krakau, in zwei 
l Gattungen clafſiftcirt. 


8 Wzywäig sig przeto pozwani Kazimierz i Sta- 
nistaw hr. Ronikiery w przynalezytym czasie albo 
sami stangé, albo potrzebne dokumenta ustanowio- 
nemu kuratorowi udzielié, albo t&Z innego Zastepce 


sobie obraé i takowego tutejszemu Sadowi oznaj- Aufführung 
mic, albowiem wrazie przecianym skutki Zopiesza| . „ d 


kosci wynikng€ moggce, sami sobie przypisaé będa 
musieli. 
Z Rady c. k. Sadu obwodowego. 
Nowy-Sgez, dnia 26. Marca 1863. 


— —:— . ä—àüUẽUuiᷓ— — . 


L. 3720. Edykt. (253, 3) 


Ces. kröl. Sad krajowy Krakowski zawiadamia 
niniejszym edyktem p. Rozalig Gtembockg czyli 
Glebockg 2. Laskiewiezowg, Rozalie ZAwiszyng, 
Katarzyng Kuczymkg, Elzbiete Grzymkowska 1 Ja- 
na Kantego Korbeckiego jako spadkobiercöw 8. p. 
Salomei z Dzigeiolowskich czyli Dzienciolowskich 
Korbecki6j, ze przeciw nim a w razie ich $miereil a wur pe 
Drzeeiw spadkobiercom i prawonabywcom tychzei Steine Garnier aan A [12° 
b. Wiktorya Zakrzewska wzgledem uznania, iz ze zahlung n 
summy 10000 Zitpol, w stanie biernym döbr Szezy-| bite, abgezogener Branntw. 
gtowa na rzecz Salomei 2 Dzięciolowskich Korbec-| Garnet ze (eine. a 
ſciej intabulowandj, czg$C na Katarzyng Kuezyfskg | ri - 
przypadajgeg w ilosci 1250 zr. w. w. 2 p. N. zu- Schmeerr 
placong zostala, i prawozastawu resztujgeych C2e$ei 


=#711 Pla 


„„ 


Hühner⸗Eler 1 Schock 


zgaslo, zatem prawo zastawu calkowitej Sumımy| Gerftengrüge / Mepen 30 
10000 Zitpol. 2 p. n. 2 odnosnemi pozyeyami zsta.| Gellohaur bei Hr 
nu Verde döbr Szezyglowa extabulowana bye Berl dito. 140 
wiand, pod dniem 1. marca 1863 r. l. 3720 Mnio- Buchweizen dito. ER 
sta pozew, w zalatwieniu tego2 pozwu uchwalg 2 Geriebeue dtto. — 
d. 3. marea 1863 r. I. 3430 wyznaczonym Zostal Ram kein vr Pe 
at . g 1 na dzien 26. Maja] Hirſengrütze dito. * 
r. 0 godzinie 10. z rana. 8 Vom Magiſtrate der abt Krakau am 14. 4803. 
Gdy miejsce pobytu pozwanych wyzéj powola-| Deleg. Birger Hagia e Rath Mart, Kane 
nych i ich spadkobiereöw i prawonabywcöw jest M. Zygmuntowiez. Wistocki, Jezierski. 


niewiadomém, przeto ces. kröl. Sad krajowy W celu 
zastepowania pozwanych jak röwnie na koszt i nie- 
bezpieczenstwo tychze tutejszego Adwok. P. Dra. 
Koreckiego kuratorem nieobecnych ustanowil, do- 
dajge mu zastepeg w osobie Adwok. tutej. p. Dra, 
Geisslera, z ktörym spör wytoezony wedtug ustawy 
postgpowania sgdowego w Galicyi obowigzu]4Cego 


vom 14. April. 
r e Bahn 
A. Des “Staates. 


stepowaly, by ludnosci i krajowi oszezedzid ofiar Die übrigen Licitationsbedingniße können bei der k. k. przeprowadzonym bedzie Geld Waare 
1 4 — 2 2 2 2 2 1 fi 2 22 ni * W. 5% ü 
be ee ee 1948 ee in Neu- Sundee eingejehen werden. Zaleca sig zatem niniejszym edyktem pozwanzm, 8 Nalenal⸗ Men a 3% für 100 f. 7150 71.70 
1 e Lwowi 1 5 N. 5 * 3 on der k. k. Finanz-Landes-Direction. aby w zwyZ oznaezonyın czasie albo sami staneli, vom Jänner — Juli. 81.60 81.70 
init 5 bin Krakau, am 5. April 1863. lub téz potrzebne dokumenta ustanowionemu dla 9 April — Detober 81.45 81.55 
Aleksander hrabia Mensdorff Pouilly. 2 Aae — nich zastepey udzielili, lub wreszeie innego obroficg rt 1 9% für 100 fl. * ne 76.30 
EPT n . © © > > A023 auc0 
Nr. 7627. B. 1893. Kundmachung. (271. 2-3)|doniesli, w ogöle zus, aby wszelkich moZebn. mit Berlofung v. J. 1839 für 100 f. 153.50 154.— 
| 5 Kundmachung. (214. 3) tn © ER 10 g Ain do obrony $rodköw prawnych u2yli, w ee „ — — or 9725 975 
Laut lung der k. k. Statthalterei i . ? 1 ekannter junger Mann, bochſprzeciwnym, wynikle 2 zanie ia skutki samt 5 er . 
—.— — ev ir 1488 a 5 — und ſchlank gewachſen, mit länglichem Geſicht, rother Ge- r P ue jedbani Como⸗Rentenſcheine zu 42 L. austr. 16.75 17.— 
Hälfte März l. J. die Rinderpeſt im dortigen Ver⸗ſichtsfarbe, blonden Haaren, kleinem blonden Schnurr- und Krakéw, dnia 3. Marca 1863. B. Der Mronſänder. 
waltungsgebiet in 6 Ortſchaften ausgebrochen u. z. Kinnbart, ſeiner Tracht nach zu den polniſchen Inſurgen⸗ e ER RIESEN l 
in Rownia (Stryjer), Eahodow, Unterwalden, Po- ſten gehörig (Gamara von ordinärem dunklem Tuche. 90 an) 2 von Nieber-Öee zn 39% mist 1 — 6 7.— 
e, Podhajezyki und Krzywiee (Zloczower Stiefel, kürze ſchwarze Veinkleider) ftebt IN dem. 4955. Edict 6267. 3c See qu 7, für WIA en dag 3 
Kreiſes); dagegen iſt dieſe Seuche in Romandw De. Dr. Metzger in Farne am 31. März 1. J nach⸗ j von Schleſien zu 3% für 100 l. 3750 8850 
- * ſtehende Sachen geſtohlen zu haben: Vom Tarnower k. k. Kreisgerichte wird zur Beſetzungſvon Steiermark zu 5% für 100 f. . 87.— 88.— 
(Brzezaner), Mytnica (Tarnopoler) und IxVanköwſtebende ine Kaffeelöffel ohne Zeich ger yon Tirol zu 5% für 100 fl a0 
(CzörtkoweR Kreifes) erloſchen. 1. Sechs ſilberne Kaffeelöffel ohne Zeichen. „ der bei demſelben erledigten Kreisgerichtsrathſtelle mit dem pon Kärnt. Kraln u Küſt. zu 5% für 100 l. 84.— Br 
/ T: für WR. >... > 7028 DaB 
befallenen Ortſchaften werden im Ga noch 18 altmodisch mit ovalem Schilde und den Lurrentbuchſtaben rückung von 1260 fl. hiemit der Coneurs ausgeschrieben. von Temeſer Banat zu 5% für 100 l. | 74.25 7475 
Seuchenorte ausgewieſen, wovon je 2 a de Czort-M. M., der andere modern mit mehr rundem Schilde undd Bewerber um dieſe Stelle haben daher ihre ordnungs- von Kroatien und Slavonien zu 5% für 100 fl. 24.— 74.50 
kower und Stani lawower, 4 auf den Tarnopoler, den gothiſchen Buchſtaben J. M. mäßig belegten Geſuche binnen 4 Wochen vom Tage derſvon S r 1, ee e eee 
1 au den Steyſer dr 9 "auf den Se ade 3. Eine Cigarrentaſche, alt, mit „rbfeinfaffung, von dritten Einſchaltung in das Amtsblatt der „Krakauer Zei⸗ ere * * 28 en ung le 
entfallen, doch kommen ſeuchende Rinder nur in 8ſaußen % auen 19 Meerſcum votbem Leder. tung“ im vorgeſchriebenen Wege bei dem Präſidium dieſes per Mationalb ek RR" — 601 
Ort —— | 2 — 185 hr . innen Rohre Nee u in: k. te ee Fe ie 1 der — für Handel und Gewerbe zu ee, 
Dieſe Eröffnung wird hiemit zur allgemeinen 2 e nn, , T ＋ñc[/ nun un. Lane 1 b 5 
{ 5 Bin fat ist 9 S ge — einem Sn he Uu Tue Si ſich um dieſe Stelle bewerben wollen, nachzuweiſen, in K e vn N ö. W. 8 
2 Nader k. Statthalterei⸗Commiſſion. Einen neuen Fu. | zem Tüffel. welcher Eigenſchaft, mit welchen Bezügen, und von welchemſder Staats-Gifenbahn- aft zu 200 fl. CM. 5 
b fo 6. Einen Velour-Burnos mit ſchwarzem Flanellfutter. Zeitpunkte angefangen, fie in den Stand der Verfügbarkeit oder 500 Fr.. 1 40 e 221. 221.50 


7. Vier Hemden roth gezeichnet mit J. M. 


Krakau, am 3. April 1863. 
n i rr ee Es ergeht ſomit das Erſuchen, den 


ge 


717 155.— 
183.30 133.50 


ſetzt wurden, endlich bei welcher Caſſe fie die Diſponibili⸗ en 
fl. (70%) Einz. 147 


ans | „3 Im IE AsT Thäter vorläufig tätsgenüſſe beziehen. Theisb 111 
IRT u Thäter vorläufig zu 200 fl. CWM. mit 4 W 
5006 N 3) ffeſtzunehmen und an das gefertigte Gericht einzuliefern, 9 isgeri 75 üdl. Staats⸗lomb.⸗ ven. und Centr.⸗ital. Eiſen⸗ 8 ö 
2 lie non Acts Ediet. nn 5 S ift verpflichtet, dasjenige, was er von den gie 255 989755 des k. k. Kreisgerichtes. E a 1 200 fl W oder 500 Fe his 264.— 265.— 
Vom Krakauer k, k, Landesgerichte wird bekannt gege- beſchriebenen Gegenſtänden erfährt, ſogleich der Obrigkeit Tarnöw am 4. April 1863. der 1 — ige⸗Bahu zu 200 f. G. 214.— 214.50 
ben, daß nach fruchtloſem Ablaufe der in dem Edicte vom anzuzeigen. 0 150 10 N. ampſſchiffahrte⸗Geſellſchaft zu 
10, 1862 3. 2089120894 gefekten 45 tür Vom k. k. Kreisgerichte des Aer. lege in Tren zu 500 f. C. 287 A 
digen Frift auf Anlaugen des Herrn Julius Gabriel die] Tarnow, den 8. April 1863. Nr. 1035 et 781. Edykt. (257. 3) ſber Alen, Becher Kettenbrücke zu 500 f. CW. 394. 398. 
angeblich in Verluſt gerathenen, von ihm an die der Wiener Dampfmühl⸗Actien - Geſellſchaft zu | 
Tran ſein 5 i ala auf Herrn at gr —— 23 Ces. kröl. Sad a gange re b. abr. W. 9 1. Are 7 % 306.— 1400. — 
* „m Blala gezogenen, un en Letzteren Nr. 1466. kt. 276. 1-3) damia niniejszym edy: „1 Jadwiga z Lebieckic der 77 4 u 
PR 97 105 e ee n W. i C. k. Sad e = ieren art nA in en er Lipca ‚1851 r. be2| Nationalbanf Aale 1 5 Kir lee > 40130 104 75 
Bials . re W. nn pobytu 1 Ayeia niewisdonym Kazimierzowi 1 Sta- — An pobyta Beete . hat 
b) dito Biala den 1. Oktober 1862 über 400 fl. 5. W. niskawowi hr. Ronikierom wiadomo czyni, ze pan — rzeciggu roku j = ate nf fr. 8. ( verloshar zn 5% für 100 l. 50.0 88.00 
. en 1. Oktober er 400 fl. 8. W. J wisseiciel d a 0, tego, azeby W pra cu jednego od dnia. aliz Credit t öſir. W. zu 4% für 100 l. —.— 16 50 
in Biala den 31. Dezember 1862 fällig, Karol Rogawski wias * öbr Olpin przeciw niem, ni26j wyrazonego liezywszy sig yglosit i oswiad- G dit⸗Anſtalt öfte 
0) a . 90. Mai 1862 über 400 fl. ö. W. edit ace, ee une czenin do dziedziezenia a wniösk; w praeci.- 8 3 ei 8 
U Nas . 0 a 9 1 Pi a 13 
d) dtto Biala den 15 e e on ;. W. brzez zadawnienie wszelkiego prawa do sumy 600 zur. 3 3 — gen neue “ 100 f ne Bath 7 un au 38.10 133,25 
in Biala den 15. Jui 1862 fällig für null und wegierskich z mu nal ecken sub pres: 21.) dda Diego kuratorem ek, —— Hor dena dan Ae 12 gr. 3 2 
ichti i . 3093 f j N Trie adt⸗ . 1 .— 
ER, BO u sag DT 3 an ag io 5 are erinnern Can u: Mr 
x au, a s . Ani GE i ur a du powiatowego j tadtgemeinde vr . 
on. zahypotekowanéj, 1 ekstabulacyg téjze sum 2 c. k. Uragan wego jako Sadu. V e en 97.— 08.— 
L. 5006 Edykt. ze 5 biernego döbr Olpiny kei Chrzanow, inia 6, Lutego, 1863. . > 10 40 1 Aide 32.00" 3822 
Koh: ad krajowy, W Krakowie niniejszem ogla-Olpiny görne obwodu Saudeckiego, do tufejszeg o —— un 18 „ er n —— — 
sza, %2 po bezskutecznym uplywie edxktem 2 15 Sadu wniöst i Ze Wtéj SPrawie do ustnéj rozprawy 3 4987 Edi 266. 3) St. Geneie iu 20 „ nd hm 88 
10. Listopada 1862 r. L. 20891—20894 wWyznaczo- termin na dzien 10. Czerwea 1863 0 godzinie 5 ict. (266. ae zu 8 Tier 21.50 22.— 
nego 45 dniowego terminn na Skutek zgdania pana (9. rano, wyznaczony jes Vom k. k. Tarnower Kreisgerichte wird hiemit bekannt 2 1 10 1 „um Sitia, ER! * 2375 
Juliüsza Gabryela piekarza 7 Bielitz zgubione wealel Poniewaz miejsce Pobytu pozwanych Kazimie- gemacht, daß die zu Folge hiergerichtlchen Beſchluſſes vom eee en ai 2 
podanig jego na jego wlasng ordre opiewajgce narza i Stanislawa hr. Ronikieröw tutejszemu Sadowil]3, November 1862 3. 17966 wider Simche Rappaport 3 Monate. h 
aug Antonſego Frenzla wiasciciela realnosei wBja-wiadome nie jest, zatem Ma ich koszt i niebezpie- eingeleitete und kundgemachte Ansgleichsverhandlung für auf; Baut (Plage Scont? 
16j trassowane, 1 przez tego akceptowane ezteryjezehstwo za kuratora Adwokat krajowy Dr. Zaj- elaffen erklärt werde. Augsburg, für 100 fl. ſüddeulſcher te, Kl, 93.90 93.90 
inalue Weksle mianowicie: “A toski ustahowiony 2086, 2 ktörym wiiestong|® Frankfurt a, M., für 100 f. jüpdeut. Wahr 7 94.— 94.10 
oryginalüs Wehsle ianowicie: 7 ZA N dem Rathe des k.k. Kreisgeri Hamburg, für 100 W. 5. % ³ ⸗rn 83.10: 83:20 
a) dtto Biala dnia 15. Maja 1862 na 300 lr. w. a. sprawa wedlug postęepowania cywilnego dla Galicyi Aus de . k. Kreisgerichtes. London, für 10 Bf. Sberl. 47% nne. 111.25 111.25 
w Bialej m —— Wrzesnia 1862 Pan przepisanego przeprowadzong zosfanie. Tarnow, 3. April 1863. Paris, für 100 Francs 4. 44 44.10 
b) dtto Biala dnia 1. Pazdziernika 1862 na kr. eee. .. ̃ ̃ ͤ Mas u u der Geld 
v.a. u Bial6j drin 31, Gemdnia 1862 Plafny,| 0 © Meteorologische Beobachtengen n. ane 
Hatte Biala 15. Maja 1862 na 400 Zir ma. i Bets doe Temperatur. | Specitige| ducheng m @härte| “ gien Geieimingen |" ee im l t. f. n f. oe 
w Bialej dnia 30. Wrzesnia 1862 platny, 1 nach feuchtigkeit * Laufe der Tage Kaiserliche Münz Dukaten 5 32 — — 5 2 5 33 
d) dtto Biäta duia 15. 15 Bag 1862 na 200 Z lr. c Io San Reaumur der Luft enn der Anmosphäre in der Luft Dai bie Fi vollw. Dufaten, , 5 32 — — 10 5 1 — 
W. a, 1 Bialef dnia 15. Lipea 1862 platny, 28 3 e d ee e een 
niewazne i zadne uznane 20staly. 10 30 20 465 25 2 wach err heiter ＋ 5504134 Ausf Imperiale. - — 916 9 16 
Krakow, dnia 24. Marca 1863. 16160 29 76 2%4 29. Süd⸗Weſt ſchwach 5 Siib er — 110 60 110 75 
Druck und Verlag des Karl Budweiser. 


